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Aufgabe 1
Sei k(t, s) : [0, T ] × [0, T ] → R stetig und beschränkt und c : [0, T ] → R stetig. Zeigen Sie,
daß die Volterrasche Integralgleichung 2. Art

x(t) = c(t) + λ

1∫
0

k(t, s)x(s)ds, t ∈ [0, T ]

eindeutig löbar ist in C[0, T ].

Aufgabe 2
Gegeben sei die Funktion f(x) = x2 + x, x ∈ R. Betrachten Sie das vereinfachte Newton-
Verfahren

xk+1 = xk − f ′(x0)−1f(xk)

zur Bestimmung einer Nullstelle für den Startwert x0 = 1. Zeigen Sie, dass die durch das
Verfahren erzeugte Folge {xk}k∈N linear gegen die Nullstelle x∗ = 0 konvergiert.

Aufgabe 3 (Implizite Funktionen)
Betrachten Sie die folgenden Beispiele und überlegen Sie sich unter welchen Umstnden diese
nach welchen Variablen auflösbar sind.

1. f(x, y) := 2x+ 3y − 6 = 0.

2. h(x, y) := (x+ y)2 − 1 = 0.

3. g(x, y) := x2 + y2 − 1 = 0.

4. Gleichungssystem:

x1 − 2x2 + 4x3 − 3 = 0,

2x1 + x2 − 2x3 − 1 = 0.

Aufgabe 4 (Implizite Funktionen)
Betrachten Sie

Ψ =

{
R3 → R
(t, x, u) 7→ ex−tu − u,

und zeigen Sie: Ψ(t, x, u) = 0 ist für beliebiges x0 ∈ R in einer Umgebung von (0, x0, e
x0) in

der Form
u = ϕ(t, x)



mit
ϕ(0, x0) = ex0

auflösbar, und erfüllt Burger’s partielle Differentialgleichung

∂ϕ

∂t
(t, x) +

1

2

∂

∂x
(ϕ(t, x)2) = 0.

Homepage der Veranstaltung ist:

https://www.uni-due.de/mathematik/agroesch/lv assmann ss15.php
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